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Lusfuhrliche

Beſchreihung
des am 7. May dieſes Jahres gehaltenen prachtigen

ape Fohniglichen

Sthlagers
inder

FRoniglichen Pohln. und Shur-Surſtlichen

Jteſidentz Dreßden,
Und was

vom 7. Map biß zum 14. deſſelben von Koſtbar
keiten zu ſehen geweſen,

Aus glaubwurdiger Rachricht in aller Kur
tze zuſammen gezogen und den offent

lichen Drucke uber
geben.
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ASt die Konigliche und Churfurſtl. Reſidentz
in Stadt Dreßden, ehemals mit hohen und vorJ vorigen uberv/ nehmenStandes-Perſonen angefullet geweſen,

Pracht und Koſtbarkeiten zu verwundern gehabt, ſo kanſt
du, geliebter Leſer, verſichert ſeyn, daß es bey dem letzt
aehaltenen Beylager, Jhro Koniglichen Majeſtat beyder
Sieilien und der alteſten Konigl. Princeßin von Sachßen,
Ronigl. Hoheit, geſchehen können. Und damit man dem
Verlangen oererjenigen, ſo ſolches nicht mit anſehen kon
nen, gleichwol aber eine kurtze Beſchreibung davon haben
und leſen mochten, ein Genugen leiſte, als hat man fol—
gende ausfuhrliche Relation dem Drucke uberlaſſen wollen

Es war der g. Mah an welchen der koſtbare und ſehr
prachtige Einzug des Koniglichen Spaniſchen und Neapoli
taniſchen Ambaſſadeurs, Herrn Grafen von Fuenklara in
die Konigliche Reſidentz aeſchahe, und wurde der gantze
Tag mit dieſen herrlichen Einzuge zugebracht, wobey man

die Kutſchen und Pferde wegen ihrer Koſtbarkeit, kaum be
ſchreiben kan.

Den g. Mah geſchahe der Audientz-Zug in das
Schloß biß an die groſſe Treppee, undAbends machte man
den Anfang mit der ſchonen Jllumination, welche ausfuhr
lich zu heſchreiben man wohl einige Bogen, haben mußte.

Den
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Den9. Mah war die ſolenne Trauung, welche der

Pabſtl. Herr Nuntius verrichtete, und ward die Königli—
che Braut dem Koiglichen ChurPrintzen, Konigl. Hoheit,
angetrauet, welcher von Jhro Koniglichen Majeſtat bey
der Sicilien darzu ernennet worden. Sobald die Trau—
ung vollbracht, ſtimmete der Pabſtl. Herr Nuntius das Te
Deum laudamus an, und wurden die Cannonen dreymal
von dem Walle tapffer abgefeuert, woraufalsdenn die Ta
fel gehalten wurde, welche wegen ihrer raren und herrli—
chen Speiſen und Confituren nicht genugſam zu beſchreiben,

und ſaſſen an derſelben
1.) Die Konigliche Braut.
2.) Jhro Majeſtat der könig von Pohlen.
3.) Jhro Majeſtat die Konigin von Pohlen.
4.) Jhro Konigl. Hoheit der Chur-Printz.
5. Jhro Konigl. Hoheit der Printz Xaverius.6.JhroKonigl. oheit Printzein Anna.

4 
lra7) Jhro Koni Hobeit die Printzebin Joſepha. z8:) Jhro Dur l. vie Printzeßin von Weiſſenfels.

1o. Der Kayſerl. Herr Geſandte, Herr Graf von
a9.) Der Pabſtl. Herr Nuntius.

Wradislau. J11.) Der Spaniſche Ambaſſadeur, Herr Grafvon
Fuenklara, und denn

Nach gehaltener Tafel wurde der angeſtellte Ball eroffnet,

*t12.) Die Herren CammerHerren von Wolffers 5
dorff und von Wehlen.

und man ſahe zum andern mal die ſehr herrliche und koſtba
re Jllumination; und ſowol der Ball als die Jllumination
werden wenig ihres gleichen gehabt haben.

Den 10. Maygeſchane das Carouſſel, worauf das
groſſe Tractament, oder die herrliche Tafel, bey Jhrer Ko
nigl. Hoheit dem Chur-Printzen gehalten wurde.

Den 1. May ſtellte man die Jtglianiſche Opera tn
vor,
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vor, welche wegen der unvergleichlichen Muſic, wenige
ihres gleichen haben kan.

Den 12. Mah hielte man den groſſen Auszug von
dem Alten Marckt durch die Creutz Gaſſe, MoritzStraſſe
und Borniſche Gaſſe in die Jtalianiſche Comodie.

Den 13. Mayließ ſichzu Pillnitz das groſſe koſtbare
und nicht ſattiam zu ruhmende Feuer-Werck inAugenſchein
nehmen. Worauf

Den 13. May der Aufbruch von Pillnitz nach Ne
apolis, unter Begleitung Jhrer Koniglichen Hohtit des
ChurPrintzens und anderer vornehmen Miniſtres geſcha
he, bey welchen Aufbruche der Reapolitaniſche Geſandte
Herr Grat von Fuenklara viele goldene und ſilberne Mun
tzen unter das Volck auswerffen laſſen.

Den 29. Abends nach 5. Uhren langten Jhro Ko
nial. Majeſtat beyder Sieilien zu St. Polten an, woſelbſt
Sie von Allerhochſt Jhrer Majeſtat der verwittbeten Kay
ſerin, als Dero Frau Groß-Mamme, welche in eben dieſen
Tage Vormittages zu gedachten St. Polten angelanget,
auf das zartlichſte empfangen wurden.

Den 4. Junii geſchahe alsdenn die zarteſteBeurlau
bung und benderſeits Abreiſe, nemlich Allerhochſt aedacht
Ahro Majeſtat, der verwittbeten Kayſerin, zuruck nacher
Wien, und Jhro Majeſtat der Kongin beyder Sieilien
nach Neapolis. Wohin GOTT der Allerhochſte dieſelben
ferner unter ſeinem allgewaltigen Schutz, zur Freude bey
der Koniglichen Hauſern, und ſammtlicher Lander

fuhren und begleiten
wolle.
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